
Memo an Herrn Berset
Vielfältig wie das Parlament: Was sich unsere Verleger zur 
AHV-Reform überlegt haben. 
Von Olivia Kühni, 06.03.2018

Von: Republik, Zürich
An: BR A. Berset, Eidgenössisches Departement des Innern, Bern
Betre(: !)S AHV-Reform

/ehr geehrter Herr Bundesrat Berset

Zunächst besten Dank, dass /ie die Reform der AHVvAV/ mit nicht nach-
lassendem Elan in Angri( nehmen. Wir begrüssen es, dass /ie noch jor 
dem /ommer einen konkreten Entwurf jorzulegen und in die Vernehmlas-
sung zu schicken gedenken, wie /ie letzte Woche angekündigt haben. Wir 
möchten nicht in Ihrer Haut stecken, wünschen Ihnen das Beste und un-
terstützen /ie hiermit gerne mit einigen Ideen unserer Verlegerinnen und 
Verleger. 

Diese Vorschläge sind ebenso jielfältig wie ;ene, denen /ie in Parlament 
und Vernehmlassung begegnen dürJenC eine Erkenntnis, die Ihren Mob 
nicht einfacher macht, aber immerhin zeigt: /ie können nichts dafür. Es 
liegt nicht an Ihnen, dass /ie in dieser –ausa wohl nicht so schnell wie er-
hoK zum Abschluss kommen werden. Die Qeinungen gehen halt ausein-
ander. 

Medenfalls: Hier sind unsere Ideen.

Einnahmen erhöhen:

T AHV-Beiträge für Arbeitnehmer und Arbeitgeber erhöhen !mehrere Vo-
tenS

T Qehrwertsteuer !Qw/t.S erhöhen !mehrereS

T /tatt einer Erhöhung der Qw/t.: Fapitalgewinne besteuern !mehrereS

T /tatt einer Erhöhung der Qw/t.: ErbschaJen besteuern !mehrereS

T Vermögenszuwachs !unabhängig jon 6uelleS besteuern !Herr 7. Wohl-
wendS

T Einkommenssteuern auf AHV-Renten an Bund zur 1inanzierung der 
AHV statt an Fantone !Herr F. BachmannS

Rentenalter ändern:

T Rentenalter 5L für alle !bis in xO MahrenS, Fopplung an die 4ebenserwar-
tung !Rentenalter steigt und sinkt mit ihrS nach Vorbild Dänemark !Herr 
P. /tählerS

T Anzahl Beitrags;ahre statt yGes Rentenalter festlegen !Herr –. 7röschS

T Rentenalter 5O für alle, später 5L für alle, dafür Qindestrenten erhöhen 
!1rau 2. FühniS

T Rentenalter 5N für alle, dazu AHV-Beiträge erhöhen !1rau 1. BeltzungS

Sonstige Massnahmen:
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T Alterskinderrenten abscha(en !Herr 4. Huw«lerS

T Fopplung der Renten an die Fon;unktur !Herr R. 7schaggelarS

T 1ehlanreiz der altersabhängigen BV»-Beiträge abscha(en, um Arbeits-
marktsituation älterer Arbeitnehmer zu jerbessern !Herr R. WengerS

T Zusätzlich zur AHV: eine PUegejersicherung !Herr M. /chmidS

T AHV ganz abscha(en, stattdessen bedingungsloses »rundeinkommen 
!mehrereS

T BeruUiche Vorsorge !H. /äuleS abscha(en und dafür AHV-Beiträge und 
Rente erhöhen !mehrereS

Wie jiele Parlamentarierinnen ynden auch einige unserer Verleger, man 
solle auch über »rundsätzliches nachdenken: etwa über unsere allenfalls 
nicht mehr zeitgemässe Vorstellung jon Arbeit und Farriere !Herr P. /täh-
ler und andereS. Herr R. Zimmermann appelliert an die Fompromissbereit-
schaJ des heutigen 1reisinns nach dem Vorbild des früheren Bundesrats 
/tampUi, Herr R. 1ischer zusätzlich auch an ;ene der /P. Eine Empfehlung 
bezüglich Fommunikation hat 1rau Q. Walther Fohn: /ie, Herr Berset, mö-
gen nicht nur pragmatisch, sondern auch im Iamen des grundsätzlichen 
Ideals argumentieren, das die AHV jerkörpert T das Prinzip der sozialen 
»erechtigkeit nämlich, und der »egenseitigkeit dieser »erechtigkeit, jon 
dem sie überzeugt ist, dass es eine Qehrheit der Qenschen mitträgt. 

/ie und Ihr Departement haben letzte Woche skizziert, wie /ie sich eine Re-
form jorstellen: Rentenalter 5O für alle, eine 1leGibilisierung des Rentenbe-
zugs und Anreize für ein längeres Arbeiten, eine Erhöhung der Qehrwert-
steuer. Ausserdem: JAusgleichsmassnahmen für die Erhöhung des 1rauen-
rentenaltersK.

/ie werden zugeben, Herr Berset, dass /ie in letzterem Punkt etwas jage 
geblieben sind. Das ist allerdings auch wenig überraschend: Hier wird, wie 
wir bei der Republik und andere es jermutet haben, der grosse /treit ent-
brennen. Wie gesagt: Wir wünschen Ihnen nur das Beste. Lnd bleiben, das 
jerstehen /ie bestimmt, mit kritischem Blick dabei. 

Qit besten »rüssen aus der Republik

i. A. 2. Fühni

Die AHV-Reform

Bei der AHV geht es um mehr als nüchterne Zahlen. Die grösste Volksver-
sicherung der Schweiz ist das Ergebnis eines langen, zähen Kampfes und 
bleibt für viele Menschen die wichtigste Einkommensquelle im Alter.   

Es ist darum wenig erstaunlich, dass die nun anstehende Reform – Innen-
minister Alain Berset legte letzte Woche dem Gesamtbundesrat einen neu-
en Entwurf vor – heftige politische Diskussionen auslöst. Wir haben hier 
über die lange Geschichte der AHV und über die verschiedenen Positio-
nen berichtet – und Sie aufgefordert, mögliche Ideen für die Reform mit uns 
zu teilen. Beziehungsweise mit Bundesrat Berset, denn eine Auswahl Ihrer 
Vorschläge geht hiermit und per E-Mail an den Innenminister, angesichts 
seiner bestimmt knappen Zeit in ebenso knapper Form. 
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